
Herbstferienaktion  im  Balu
„Wir sind Helden“ startet am
Freitag  mit  dem
Puppentheaterstück  „Paradies
Europa“ im studio theater
Die  kommenden  Herbstferien  drehen  sich  im  Kinder-  und
Jugendhaus Balu um das Thema „Wir sind Helden“. Das Projekt
startet am letzten Schultag mit einer Theateraufführung für
Jugendliche  und  junge  Erwachsene  und  wird  in  der  ersten
Ferienwoche für Kinder fortgesetzt.

Szene  aus  „Paradies
Europa“.  Foto:
Puppentheater  Figuro

Start ist am Freitag, 20.10. um 19.00 Uhr im studio theater.
Das Puppentheater „Figuro“ aus Hohenprießnitz bei Leipzig ist
mit seinem preisgekrönten Stück „Paradies Europa“ zu Gast. Dem
Thema „Helden“ wird hier überspitzt und mit jeder Menge teils
bösem Humor begegnet. Immerhin treffen sich in dem Stück drei
Despoten in einer Kneipe namens „Paradies“ und streiten um die
Macht. Als weiterer Akteur tritt dann die Bardame, die auf den
Namen „Europa“ hört, auf. Mit lebensgroßen Puppen — höchst
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skurrile Pappmaché-Köpfe auf rollbaren Gliederkörpern — zeigt
das Theater Figuro hier das Umwerben der Europa durch die drei
Despoten. Dass es dabei durchaus deftig zur Sache geht, liegt
in der Natur der Sache.

„Paradies Europa“ vermittelt also keinen leicht verdaulichen
Stoff und erfordert eine intensive Auseinandersetzung mit den
Themen „Macht, Gewalt und Heldentum“.

Der Eintritt ist frei, Karten sind im Kinder- und Jugendhaus
Balu erhältlich. Unterstützt wird die Aufführung von der RAG-
Stiftung, die mit dem Projekt „Glückauf Jugend – Kohle für
coole Projekte“ zahlreiche Aktionen im Ruhrgebiet fördert.

Vom 23. bis 27. Oktober sind dann Kinder im Alter von 6-13
Jahren direkt im Kinder- und Jugendhaus Balu an der Reihe.
Basierend  auf  klassischer  und  aktueller  Kinder-  und
Jugendliteratur, Blogs und sozialen Medien setzen diese sich
dort mit dem Thema „Helden“ auseinander.

Sie reflektieren „typische“ Eigenschaften und Eigenarten in
der  Darstellung  von  Heldinnen  und  Helden  und  arbeiten
Parallelen  und  Unterschiede  der  jeweiligen  Figuren  heraus.
Dabei kann es sich um reale oder fiktive Vorbilder handeln,
die  die  Kinder  und  Jugendlichen  in  ihrem  persönlichen
Entscheidungsprozess  gewählt  haben.

Im Anschluss daran nähern sich die Teilnehmer dem Thema auf
der darstellerischen Ebene. In kleinen, selbst entwickelten
Szenen geben die Kinder den in der Literatur und sozialen
Medien  oftmals  eindimensional  dargestellten  Figuren  mehr
Tiefgang und hinterfragen sie möglicherweise auch kritisch.
Daraus  entsteht  eine  theatrale  Collage,  in  der  die
literarischen und medialen Helden lebendig werden. Passende
Kostüme  und  Requisiten  werden  ebenso  gestaltet  wie  ein
Bühnenbild. Am Ende des Projekts präsentieren die Kinder die
Ergebnisse vor Publikum. Birgit Schwennecker, die auch die
„Märchenzeit“ im Balu durchführt, wird als Referentin durch



die Woche führen. Das Projekt findet in Zusammenarbeit mit
Jugendstil, dem Kinder- und Jugendliteraturzentrum NRW, statt.

Die Projekttage beginnen jeweils um 10.00 Uhr und enden um
16.00 Uhr. Geöffnet hat das Balu in der Projektwoche von 8:30
Uhr  bis 16:30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen
sind im Kinder- und Jugendhaus unter  02307/60235 oder per E-
Mail (jh-balu@gmx.de) möglich.


